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: Haus und arten.
Verlangt werden Schmicdebelfer für

Wagenarbeit. Lindeman, 160 Ma
dison Avenue. Go2

em Pferdedung. Dieser erwärmt sich!

etwas und befördert das Wachstum.
Das Gießen soll erst nach Sonnenun
tergang. wenn der Boden sich etwas ab.
gekühlt hat, erfolgen, und zwar kräf'Z
t'g.

Die weißen Blätter bei den Gurken:
werden von Meltau-Pilze- n (Plasmo
pora) verursacht. Der Ängriff des Pil

MMwMOZIW
"The Niagara Falls Route."

Jitfetcf'ic ,T.o. 13 Ccit)fttc Ndk. (?r?e VreK

Idg.) 2tl StTain SOüO, und Xtittc Str.
Station.
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Cesen Sie Abendpost

verlangt"' Anzeigen
zeden Tag

Xfrc fangen Leute. Shusbex nb Mädchen. leset Mr aÄ
We .Verlangt" - Anzeigen der .Abendpost jeden Tag? Dies

ist sich von Vorteil. ES bieten sich oft sehr gute Gelegenhei

ten und viel envachsene Leute bereuen eS heute, daß sie nicht

in ihrer Jugend die .Oerlangt" Lttzeigen gelesen haben.

Verlangt wird ein deutsches Mäd-che-

welches etwas kochen und
backen, kann, für allgemeine Haus
arbeit: keine Wäsche. 'Zu erfragen

Ost Grand BKd. Ridge 5107.
7ol

rolle Zustände herrschen in der I
Nachbarrepublik.

Ein Korrespondent in der Stadt
Meziko schrieb vor einigen Wochen wie

folgt:
Die Triumphbogen, die zum Em

pfang Carranzas in der nunmehrigen
Hauptstadt Mexicos (ß: wie lange.
weitz man nicht) errichtet waren. 'sind
nun glücklich wieder verschwunden.
Seit sechs Monaten hatten die etwa

fünfundzwanzig mehr oder weniger
fertigen und schönen Bogen den Ver-ke- hr

gehindert. Alle zwei Wochen

brachten die Zeitungen wieder die

Nachricht, daß der groe Tag gekom
men sei, an dem der .Primer Jefe de

la revolution" so nennt sich Car-anz- a

seinen feierlichen Einzug in
Mexiko halten würde. Aber immer
wieder wurde der Termin verschoben,
bis er endlich doch am 27. April hier
war. Aber ohne daß jemand etwas
davon gewußt hätte. Bei Nacht und
Nebel kam er in die Stadt hereinge
schlichen. Nicht im Triumph, sondern
wie ein Dieb in der Nacht. Weshalb
er keinen feierlichen Einzug hielt, und
all die schönen Triumphbogen so ganz
lich ihren Zweck verfehlen ließ, weiß
man nicht. Einige behaupten, er hätte
plötzlich aus LZueretaro fliehen müssen,

wegen allzu großer Liebe der Bevöl
kerung zu ihm. Andere meinten, er

habe aus Angst vor einem Attentat
von einem öffentlichen Umzug abge-sehe- n.

Wie dem auch sei, plötzlich eines schö

nen Morgens neun Uhr war er da,!
aber schon sicher geborgen im National.
Palast. Dann erst ging der .Ern-pfan-

los. indem die Polizei samt-lieg- e

Glocken, Uabrikpfeifen, Lokomo-
tiven und sonstige Lärminstrumente in

Tätigkeit zu setzen befahl. Das war so

die erste enthusiastische, freiwillige Ma-- 1

nifestation für den Primer Jefe."
Damit nun die Triumphbogen wenig-sten- s

in etwas ihren Zweck erfüllten,
wurde für ein paar Tage spater eine i

große allgemeine Kundgebung des gan- -

zen Voltes veranstaltet, das heißt zu
i

der Fabrik u. s. w. kam ein Schutz- -

mann und befahl, daß die Arbeiter des !

betreffenden Etablissements am ande-re- n

Tage michmüiags um drei Uhr in
der komniiii'arie zu erscheinen hatten,
um dem .Priiner Jefe" ihre Liebe und
Anhänglichkeit zu bezeugen. Wer nicht

käme, würde auf die schwarze Liste ge ;

set." Auf diefe Weise kam die

spontane Manifestation
Bei dieser Gelegenheit hielt

unter andern der sogenannte General

Lbregon eine Rede, in der in ganz
Weise auf die Ausländer, auch

auf die Amerikaner geschimpft wurde.
Die Amerikaner werden bei dieser

überhaupt nur mit dem

Schimpfnamen Gringos" belegt.
Mönche und Nonnen wurden in derfel-be- n

öffentlichen Rede schmählich
Man steht, daß man bis

zu den Spitzen der Regierung nur mit

ganz verkommenen 'Subjekten zu tun
hat. Trotz der angeblichen Liebe für
den verehrten Primer Jefe" war in

ganz Mexiko vun Flaggenschmuck oder

dergleichen nichts zu sehen. Das soll

Carranza furchtbar geärgert haben.
Worüber sich in Mexiko alles wieder
höchstlich freute.

Um seinem Aerger etwas Luft zui
machen, gab er am nächsten Tage ein

Dekret heraus, daß alle Triumphbogen
binnen drei Tagen zu verschwinden
hätten. Außerdem regnete es in den

nächsten Tagen Geldstrafen unter den

blödsinnigsten Vorwanden. Zum Bei
spiel sagte man Geschäften, die seit

dreißig und mehr Jahren existierten,
sie hätten keine Erlaubnis, ein Ge
werbe zu betreiben. Wollen solche Ge
schäfte schließen, so zeigt man ein De
kret, wonach eS verboten ist, ein Ge
schäft zu schließen. Die armen Leute
werden also sowohl bestraft, wenn sie

aufmachen, wie wenn sie zumachen.
Sucht man bei der Regierung um eine

Licenz nach, so bekommt man einfach
keine und haZ Strafmandat wird von

Tag zu Tag größer.

Eine ZtteseWlisgllöe.

Der BohemZa" wird berichtet: Vor
einigen Monaten erhielt ein Breslauer
Photograph von ben deutschen Behör
den in Polen den Auftrag, die gesamte
Bevölkerung des von den deutschen

Truppen besetzten Gebietes Polens zum
Zwecke der Ausfertigung von Pässen
zu photographieren. Hierbei handelt
es sich um nicht weni,? als fünf Mil
lionen Personen. Der Photograph
machte sich mit einem Stäbe von Ge
Hilfen ' an die Riesenaufgabe und hat
nunmehr die vierte Million Menschen
photographiert. Sein Hauptsitz ist

Kalisch, von wo aus die einzelnen Rei-se- n

unternommen werden. Selbstver
ständlich werden die photographischen
Aufnahmen nicht einzeln, sondern
gruppenweise ge,acht, wobei die Jden
tität jeder Person durch eine große
Nummer ersichtlich gemacht ist. welche
im Passe angeführt wird.

Ein guter Hausvater.
.Na, Herr Huber. jetzt bei der

Fleischkart'n werden S' Ihr dick'S

Bäucherl auch a bisserl z'sammen
schnürn derfn!"

.Ah woher! Mei' Frau ißt koa

Fleisch, d' Kinder kriegen koans, 's
Dienstmadl braucht koans nacha
wirds für mi' scho' lang'n!"

Verlangt wird ein guter Tchubma
eher; dauernde Arbeit. Kein Qilick

Nepairer. F. Hummitch, 197 West
Jefferson Ave. 6o3I

Verlangt wird ein junger starker
Mann für Porterarbeit. Nachzu
fragen 206 Randolph Str. 5o3I

Verlangt werden Schreiner. Man
telephoniere des abends Ridge
3054. 5o3l

Elkeesch.
Stellegesuch. Ein junger deutschun

garischor Wurstmacher sucht Arbeit.
Jos. Piterer. 579 Chene Str. 7o3I

Stcllcgcsuch. Herr in den mittleren
Jahren sucht Stellung als Kollektor.
Tel. Hickory 555-M- . 6o3l

Zu vermieten.

Zn vermieten sind zwei möblierte
Zimmer. Nachzufragen 26-- .Ost
Lafayettc Ave. 7o2l

Zn vermieten ist ein möbliertes Zim-mc- r

für $2.50 an einen Herrn, oder
für $3.00 an zwei. Zu erfragen
No. 234 Ost Lafayette Ave. 5ok3I

Zn verkaufen:

Zu verkaufen ist das Haus No. 1207
Mt. Clair Ave. Preis $2900. $500
Anzahlung. Alle modernen Gin

richtungcn. Nachzufragen daselbst.
7o3l

Zu verkaufen oder zu vermieten in
ein ueues Haus an der Monier
Noad, !. Hans nördlich der ttrand
Rivcr. Volles Bafement, Jurnace,
Wasser im Hanse. Wegen Einzel'
heilen spreche man ini nächsten
Hanse vor. ' 7o2l

Zu verkaufen: 2 Acker, 6 Zimmer
Haus, Keller, 18 !ruchtbäume, gro-He- r

Stall, Bach nahebei: gute Olicl-le- :

nur 7 Meilen von der Ein? Hall,
zwischen jefferson und Zort Ear-linie-

Zu leichten Bedingungen
verkauft, umgetauscht oder vermie-tet- .

Wm. Mnshall, 1107 Ehene
Str. Ridge 5165M. 6o3l

Zu verkaufen sind Haushaltungs-Möbel- .

Das Haus kann sofort be- -

! wohnt werden. Nachzufragen 319
Trombly Ave. 5ok3l

Zu verkaufen:
8.Zimmer Haus au Hazelwood

Ave.: Keller, Tampfbeizung: Preis
$1800: $700 Auzahlung.

5. 'Zimmer Haus für $3000.
von $300.

2 Familien: 5 Zimmer in jedem.
$4200. $700 Anzahlung.
Schipper. Telephon von 8 10 vor

mittags Cadillac 7172-J- . 5o4l

Hier ist Ihre Gelegenheit.
$700 Anzahlung kaufen ein neues,

modernes 2amilienflat. volles Ba-

fement. Zvurnace, etc. $5,400: ver
mietet für $63 per Monat.

Schacserbiracf Co.
1211 Gratiot Ave. R. 2262

3ok6l

Zu verkaufen.
Modernes 7'inimerhaus an der

i Ostseite: 3 Schlafzimmer, Bad, nr
ittace, gepflasterte Strasze. Preis

$3,25ll. Leichte Abzabluttgeu.
Schaefer-Grae- f Co.

1214 Gratiot Ave. R. 2262.
3ok0l

Zu verkaufe:
tviir Kontraktoren und Zimmcrlcute.
Ta ich niein Haus abtrage, offeriere
ich Bauholz, Bretter, Fenster, Türen,
sowie Closet, großen Ofen und 80
Fuf; Gartenschlauch, alles in bestem
Zustande, sehr billig. 395 Bellevue
Avenue. 2o7l

$25 erhalten Anteil

in zwei Lots. Preis $450 für zwei,
oder $225 für jede Lot. Jede dorscl-bc- n

ist 37x130 Fuß groß. Feine Ge-gcn-

frontiert an Hauvtstrake. Nur
45 Minuten von der Citn Hall, nahe
Grand Rivcr. $25 erhalten Anteil.
Eigentümer. Adresse: T. H. 150,
Abendpost. loklw

C.

MUDOT
Teutscher Nechtsanwalt nb Not

Office: 408 Moffat-Geba-

Zd. dabUlac 319L

Zdtfltn idge 871

LOUIS OTT
i

j Deutscher Rechtsanwalt.
! VrikUgiert in llm Gerichten. Frkyen

Friedensrichter.
Krtt Gebäude. 744 Gratiot ve.. Eck

kudt Stt Setrsit. Mi

VKop0'5tovons papor
Lompanx

ist ach No. 655 567 W. Fort Str.
umaczoaen. Tel. Weit 3210.

C. R. Müller & Johne
j 75c Shelby Straße.
j Maschinisten u. Schlosser
i Spezialität: Maschinen werden ge
baut, geändert und verbessert.

i

Kamelien. !

Kamelien wollen nur ein mäßig i

warmes Zimmer zu ihrem Gedeihen

haben und verlangen ein vorsichtiges,

Begießen. An Wasser soll es den;

Pflanzen nicht fehlen, aber jeer Ueber, j

fluß davon ist ihnen schädlich. Bei z

wenig Wasser lassen sie die Knospen!

fallen, dasselbe ist der Fall bei über

mäßiger Wassergabe. Zu schroffer

Temperaturwechsel, ein Um und Hin,
und Herstellen führt desgleichen zum
Abwerfen der Blüten. Am wohlsten

fühlt sich die Pflanze in einem nur
schwach geheißten Zimmer, dessen Tem

peratur nicht unter 40 Grad herun

tergeht. Zugluft ist der Pflanze schad,
lich.

P a i n s e t t i a.

Die Pflanze ist nach der Blüte!
trockener zu halten und, wenn das 'te
Blatt gefallen ist. wird das Gießen

ganz eingestellt. Nach der B!ii!e sind

auch die Zweige einzustutzen, damit die

Pflanze buschig wird. Die abgeschnit-
tenen Triebe können alS Stecklinge be

nutzt werden. Sobald ihre Schnitt
flächen lufttrocken sind, werden sie ge
steckt, mit Glocken bedeckt und warm!
gestellt. Bei mäßiger Wassergabe be

wurzeln sie sich bald.
Zur Kultur verlangt die Pflanze

eine nahrhafte, mit einem Sechstel gro.
dem Sand gemischte Lauberde und

Mistbeeterde, eine gute Drainage und
keinen zu großen Topf. Das

erfolgt, wenn im Frühjahr
sich der neue Trieb regt. Tritt später!
eine verminderte Blattentwicklung ein.

beginnt die Blütenperiode, und tre
ten die farbigen Blütenhüllblätter her
vor. so sind Dunggüsse angebracht.

Knollen und Strauchbe
g o n i e n.

Die Knollen oder Blütenbezonien
sind in ihren Hybriden prachtige Blü
'ipflanzen. besonders sch?n sind die

gefüllt blühenden Fornit?., die über
Sommer einen reichen Blüienflor n,

aber keiner grellen Mittags
sonne ausgefegt sein wollen. Mit
Eintritt des Herbstes läßt ihr Wachs,
tum nscy. und dann i?Zrd weniger ge

gössen, ganz stellt man das Gießen
ein. wenn laner uno ?lengel aoge
fallen sind. Ist dann die Erde im

Topfe ausgetrocknet, nimmt man die

Knollen heraus, putzt sie ab, schichtet

sie zwischen Sand und überwintert sie

trocken und frostfrei. Will man die

Knollen im Januar Februar antrei
ben. so pflanzt man sie in Töpfe mit

sandiger Erde so. daß die Knollen
nicht völlig bedeckt sind und hält hier
die Erde gleichmäßig feucht. Im
Laufe des Sommers werden sie dann
mehrmals umgesetzt und zwar sind

dann die Knollen vollständig mit Erde
zu bedecken. Die Vermehrung erfolgt
im Februar März am besten durch

Samen, er liefert aber, wenn er von

gefülltblühenden Sorten gewonnen
wurde, viele einfach blühende Pflänz.
chen. Besser ist hier eine Knollen

bildung, mit der man beginnt, wenn
die Knollen zu treiben anfangen. Die j

angetriebenen Knollen werden derartig!
trjt;n vc .: cw 1.1

ouicqicnmncn, oag icin auge octicgi
wird, jedes Teilstück muh mindestens
eine Knospe haben. Die Teilstücke

bleiben einige Zeit an der Luft lie

gen, nachdem die Schnittflächen mit

Holzkohlenpulver bestreut sind, dann
werden sie wie ungeteilte Knollen ein

gepflanzt. Eine weitere Vermehrung
erfolgt durch Stecklinge, die man von
etwa fingerlangen Trieben macht. Zu
empfehlen ist es, wenn man Stecklinge
von Knollenbegonien machen will, die

Knollen etwas tiefer zu pflanzen, da
mit die Triebe gleich Wurzeln machen.

Gewöhnlich überwintern solche auS

Stecklingen gezogenen Begonien mei

stens schlecht.
Die halbstrauchigen Begonien, die

einen ansehnlichen Stamm oder Sten
gel bilden, kommen heute leider im
mer mehr aus der Mode. Sie sind
in erster Linie Blattpflanzen, doch gibt
es unter ihnen noch Arten, die ebenso

schön wie reich blühen. Die Pflanzen
stehen den ganzen Winter hindurch im
Schmuck ihres oft recht schön gezeich,
neten Laubes. Man kultiviert sie in
einer Mischung aus Mistbeet, und
Lauberde mit etwas Sandzufatz. Im
Frühling und Hochsommer pflanzt
man sie um. gibt ihnen im Sommer
reichlich Wass'r. auch Dunggüsse,
schützt sie aber gegen die grelle Mittags
sonne. Wenn die Stöcke zu hoch wach
sen und unten kahl werden, verschnei
det man sie zeitig im Frühjahr, was
sie ohne Schaden vertragen. Die

Ueberwinterung erfolgt am Fenster des j

Wohnzimmers, wo sie volles Licht er
halten. Zu dunkel aufgestellt, lassen
sie die vorher fleckig gewordenen Blat-
ter fallen. Dasselbe ist bei zu kaltem
Standorte der Fall, oder wenn die

Erde im Topfe zu naß gehalten wird.
Die Vermehrung dieser halbstrauchi

gen Begonien geschieht nur aus Steck

lingen, die unter einer Glasglocke u. s.
w. leicht anwachsen.

Gurkenkultur.
Gurken verlangen einen sehr nähr

haften, lockeren Boden und eine freie,

sonnige Lage; frischer Dünger als Un

ierlage sagt ihnen sehr zu. Ist der
Boden schwer und kalt, so gibt ma?

eine Unterlage von frischem, strohfrel

zes äußert sich in der Weise, daß sich!
an den Gurkenblättern von unten de

ginnend plötzlich gelbe Flecken zeigen,
die sich jedoch in vereinzelten Fällen
zunächst auch am oberen Teile der
Pflanzen bemerkbar machen. Der Be
fall erfolgt in der Regel zu Beginn deZ

Fruchtansatzes, der in wenigen Tagen
vernichtet wird. An der Unterseite der
erwähnten gelben Flecken zeigt sich ein
richtiger violetgrauer Schimmelrasen.

Als .Mittel zur Vernichtung des
Mehltaüpilzes kommt in erster Linie

gepulverter Schwefel zur Anwendung.
Seine Eigenschaft, in der Wärme an
der Luft schwefelige Saure zu bilden,
macht ihn zum ausgezeichneten Pilzver.
tilger. Er muß in recht feinem Puder
ausgestaubt werden.

W e i n st ö ck e.

Beim Beschnitt ist als erstes darauf
zu achten, daß die Ranke, welche ein
mal Trauben getragen hat, zum zwei
ten Male nicht wieder tragt. Dieselbe
entwickelt aber im nächsten Jahre
Triebe, die. wenn sie ein ahr a.V

sind, Trauben erzeugen. Da Schni..
soll im Herbst, gleich nach dem Laub

fall, vorgenommen werden, er kann
auch jetzt im Frühjahr erfolgen, doch
leidet der Stock dann sehr durch BIu
ten.' Durch den Schnitt soll die Bil.
dung kräftiger Tragruten befördert,
nicht nur der Ausdehnung der Rebe
selbst ein Ziel gesetzt werden. Jahr-lic- h

wechselt der Weinstock sein Frucht,
holz, das heißt daö alte wird wegge
schnitten und neueS tritt an seine

Stelle. Beim Schnitt ist darauf zu
achten, daß er so lange wie möglich

auf dem gleichen Platze nahe dem alten
Schnitte ausgeführt wird, um eme

unnütze Verlängerung' des Stockes zu
verhindern. Auf den Gliedern oder,
Schenkeln dominieren die zwei ober
sten Augen der Tragruten und entwik.
keln sich naturgemäß am stärksten.
Kann sich der aus den oberen Augen
stammende Trieb nicht mehr anklam.
mern. so senkt er sich beim sechsten oder
siebenten Blatt durch sein eigenes Ge- -

wicht. An dieser Biegungsstelle fin
det im nächsten Jahre der stärkste Saft,
zufluß statt. In der Regel werden
das erste oder zweite Auge in dessen

Nähe für die künftige Tragrute be

stimmt und die daraus entstehenden
Triebe werden senkrecht angebunden.
Alle Triebe sind auf zwei Augen zu
schneiden.

Blumentöpfe.
ES ist heute zu einer Regel gewor

den, die jedes Garenbuch predigt, daß
die Gesäße, in de, m die Pflanzen ste-

hen, einen wesentlichen Einfluß auf
die Erde und daS gute Gedeihen der

Zimmerpflanzen haben. Sie sollen,
sagt die Regel, Wände haben, die po
rös sind und den Eintritt respektive
den Zutritt der Luft zu den Pflanzen,
wurzeln ermöglichen. ES sind hier
nach die besten Töpfe die Tongefäße.
sie sind umso besser, je poröser sie sind,
je weniger hart sie gebrannt sind und

je weniger sie einen metallischen Ton
von sich geben, wenn man mit dem

Knöchel an ihre Wände klopft. Die
sen Ausfüllungen bietet vollen Hohn

das, waS die Japaner tun, denn sie

pflanzen und kultivieren ihre Topf,
pflanzen in Porzellantöpfen. Nach

den allgemein gültigen Ansichten müf.
sen solche Pflanzen sterben; denn in
diesen nicht porösen, glasierten oder in
den Porzellantopfen wird jeder AuL

tausch von Luft und Feuchtigkeit mit
Sicherheit verhindert, sodaß also die

Pflanze in ihnen nicht leben kann.
Aber trotzdem lebt und gedeiht die

Pflanze herrlich in solchen Gefäßen,
schlägt also dieser allgemein fundamen.
talen Regel der Zimmerpflanzenkultur
ins Gesicht. Eine wirkliche Rolle spielt
beim Blumentopf nur die chemische

Zusammensetzung deS Materials, auS
dem er hergestellt wird. Ist zum Bei.
spiel der verwendete Ton reichlich kalk

haltig, so übt dieser Ka halt auch

auf die in den Topf gese . Pflanze
eine ihrem Kalkbedürfnis entsprechende,
bald mehr günstige, bald mehr ungün.
stige Wirkung auS. AuS diesem
Grunde ist eS erklärlich, daß gewisse

Kulturen, wie Azaleen und Eriken,
weniger gut in solchen Topfen gedeihen,
die auS stark kalkhaltigem Ton herge.
stellt sind. ES ist also nicht notig.
daß man den porösen Tontopf im Zim.
mer mit Papierröllchen verschönert."
durch Papier seine rotblaue Nüchtern,
heit verdeckt, er kann also auch wieder,
wie zu Großväterzeiten schön sein,
schön an sich, schon wie Porzellan. Aber
ein . Abflußloch für daS Gießkoasser
soll auch der Porzellantopf haben.

Erkannt.
Herr (zu einem Bekannten): .Seit

vier Jahren ranche ich nicht, trinke
fast kein Bier, gehe sehr wenig auS!"

Bekannter: .WaS. das sind schon
wieder vier Jahre, daß Sie verheiratet
sind!"

Doöhaft.
Herr (zum Freunde, der erst mit

vierzig Jahren geheiratet): .Daß du
aber nicht schon früher geheiratet hast?"

Freund: .Früher habe ich gar nicht

daran gedacht. ... da habe ich immer
andere Dummheiten macht !'

6:15 nm . (it. av. Lchnellnig N2: r.co.

6:30 um. U&tc, rtalautoiou ifipr. iü:3ö mg.
5:5 nm. HiUSdale Sxvreh. .! :!5 ma.

lT:0 i;ch Nacht rvr. n. dtcago 6:4 mg.
11:56 n 2fi ebanadwn 12:60 mg

ttntiih Tibiaswaaen anacb.inat.
0:30 ad. Paciltc IflP. wr febicago P:i)0 ms.
1:00 mg. Schnellzug nach Sh!cago 12:01 mg.

Südlich.
fl:lf mg. . .kincinnati Frpred .. 4:0 nm.

11:55 mg... Dkt. Ein. Vito. T. :35 mg.
t 4:20 nm. ffirotfe ISle Llccomm.. .s 3:45 nm
tH:lft mg. rofle ?le ccomm.. . t 7.20 mg.
4 8:20 mg. Toledo & PittSf. Erv. 7:06 ma.

10:45 ad. Tol. ine. & Couch .. 8:42 ad.
Nördlich.

6:25 mg Mackinam (rsfrefr. . 8:00 in.
6:10 mg. Sag. & Da ltj Er?r N 40 mg.
8:35 ma Wolverine 3:10 nm.
t:00 Ö MacZinaw Jfe6..t 6:45 od.

glich, t tluia. Sonntag lug. MontagS

Watash aUrad.
kicketofft 9 West gort Ttr. und Un'on Station
klbfabrt Oestttch. Zlnknntt

8:S0 mg. Bus?., N. y. tc' ofton.. 3:00 Nch.
8:00 abi, . . 9ie SJotT k Boston 8:16 mg.

10:45 ab ,..Ne )ecl & (Boston.... 8:00 mg.
Westttch.

2:80 mz. St. LouiS & ans. tkv.. 1:69 trat.
8:00 mg.. .St. Lou'.s kontinental. 8:4 ad.
9:00 mgö Ebicago tiirnlted.... 7:66 nm.
2:26 nm. ....Chicago Cimtted.... M:35 ab.
8:30 nm bicago tjftefc.... 10:85 ad.
6:00 nm et. Lom ikzore. ... 7:66 mg.

11:30 n. . .Ebicago Nachiervrek.. 7:46 mg.
6:30 mg.. .Detroit k Monlpeliek.. 9:45 mg.
4:00 nm...Letroit St Moittdetter. . 6:30 um,

Ue Züg täglich. Sonntag inschlietzUch.

Sanatzt Paciff
licketofsi. 7 West gort Str. und Depot.

Zuge fahren ad am Union Depot um S:v
mgs. nach Cbottam. London. Woodstock, Satt.
Toronto. 6:00 nachm. nach THattam, London
(Lokal täglich). Neue Michigan ikentral Tta
i,on 2:15 mg. 3:45 nachm. 18:5 ma. taglich
nach Ebattam, London, Woodstock. Gatt, ?o
ronto. etc ommen an im Uunion Depot täg
lich 8:S0 mgS 10:30 abend. Michiqan eN
trat Station 1:25 nachm 11:55 acht.

Lake lo & Mlchl, etern
UtfftoTftte, 13 Cafttöftte de. (ffrei Pred

bäude). und Brush Str. Station,
vbsahrt nkunst

7:00 mg. Detr. Uebel, krvre 6:55 mg.
8:45 nm. tfireoeL PtttSb. ttspreß 12:20 ad.

I 5:65 nm. Toledo & ledeland .. 9:15 ad.
11:00 ad. Eledeland & Pittsburg 6:00 nch

nnd Trank ai! Item.
femBtoffice, 118 Woodlvard lde. Tel. M. 6806.

Bahnhof, gu? der ?rush fr ifl. 2J5. 6320.
fldfodtt Oestttch dia Pt. Hurvn nkunst
s 7:03 m. Pt.Huron, Pt. ur Bar 12:15 aa.

10:30 m Tor.. Montreal. Bussalo
t 8:00 nm. JDiiind Epe. Pt.Aur.Var 6:35 mrr.

Port Huron Accom f 5:35 n.
12:01 in. Lorontu, Buksalo, N .sfl. 8:Z0 a',.
7:55 ab. New Vorl. Philadelpl'ia :5i 0

Oestttch dia Windsor.
11:10 m...Hamilton, ?or. Ostlich 1:45 nn.

nm Eastcrn $!öer 10:5s c.
t 6:05 ab ccom. nach London. i'.bO ad.

Westlich dia D. BI. Division,
t 6:43 m . .rand RavidS Svreg. .2:30 nch.

tll:?0 ms... Z ost, ?rand Hoden t 5:0. um.
t 3:30 nm.. .Post Grand RaSid ttl:lO an.

10:00 ad Sdicago djfrc S:l', ak.
Shicago Grvreb 7:45 a?.

4:40 nm Dampsboot Elvreß . .11:45 no.

TSglich t Aug. Tonntaa

Frauenkrankheiten,
Geburtshilfe

Deutsch ungarische, von Unwersi
tät diplomierte Hebamme, 12 Jahre
Assistentin beim, berühmten Frauen
arzt Professor v. Braun in Wien, er
teilt Hilfe bei Frauen Krankheiten.
Nierenleiden, Nervosität, Magcnlci
den, Kopfweh und Rheumatismus.
Brandt'Masfage. Wöchnerinnen und
Kranke finden in meinem Haufe
freundliche Aufnahme und gewissen
hafteste Pflege.

Frau Kralik,
703 Pennsylvania Ave., nahe Mack,

Tel. Ridge 5785.

Wen Sie weniger
Fleisch wenn der

RüScnschmerzt.
Gebrauchen Sie zur Reinigung der

Nieren bei Blasenleiden

Jad Salze.

Der regelmäßige Fleischgenuß hak
mit der Zeit Nierenleiden irgend ei
ner Art zur Folge, sagt eine bekannte
Autorität, weil die Urinsäure im
Fleisch die Nieren angreift und diesel
ben ermattet. Leiden aller Art sind
die Folge, speziell Schmerzen in der
Nierengegend und im Rücken, rheu
matische Schmerzen, schlimme Kopf-
schmerzen, Magengase, Verstopfung,
träge Leber. Schlaflosigkeit, Blasen
und Urinleiden.

Sobald Ihr Rücken schmerzt und
die Nieren nicht richtig funktionieren,
oder wenn die Blase Beschwerden
macht, sollten Sie ungefähr viei Un
zen Jad Salze in irgend einer guten
Apotheke kaufen. Gebrauchen Sie ei
nen Theelöffel voll in einem (Zlas
Wasser einige Tage vor dem Früb
snick und Ihre Nieren werden dann
fein funktionieren. Diese berühmten
Salze werden aus Traubensäure und
Zitronensaft hergestellt, verbunden
mit Lithia. und wurden seit Genera
tionen gebraucht, um verstopfte Nie
ren zu reinigen und dieselben zu nor
maler Funktion zu bringen. Ferner
um die Säuren aus dem Urin zu be
fettigen und Blasenleiden zu heilen.

Jad Salze können niemand scha
den: sie machen ein wohlschmeckende?

Lithiawaffergetrank. welches Millio
nen von Männern und Frauen hin
und wieder gebrauchen, um die Nie
ren und Urinorgane rein zu halten
und somit schwere Nierencrkrankun
gen zu vermeiden, (2llj

Reparaturen von .Äcgclbahnen

aiivgcführt von (5has. Hosfmann.
Erslklassiqo Arbeit garantiert, iele--Vbo- n

Main 2!:U. 7oJl

Vlustc untersucht, abend und Sonn-

tag. Lizcnsicrtcr Cytifcr; Arbeit
garantiert. i:i.s Roosevelt Arcmic,
(fefe Hancock. 7o;5l

Zu kavfen gesncht wird ein 5 oder!
möbliertes Jtlat nahe!

Schule. Offerten nach 109 West;
Columbia Strafe. 7o2l j

Zu mieten gesucht werden von linder-- 1

losem Ehepaar zwei oder drei un- -

möblierte oder zwei inöblierte ;lirn-- i

mer bei deutscher Privatfamilie.
Peter Csokas, 1151 Pennsylvania
Avenue. 7o2l

,

Gutes Logis finden zwei anständige
Herren in 86 rontenac Boulevard.!
Separater Eingang. 3 Block von j

Packard. 7o2l
j

Hciratsgcsuch. i

Eine Tarne, zwischen 40 und 50,
sucht Bekanntschaft zu machen mit re
svrktablem Mann. Teutscher vorgczo
gen. E. M. Klein, 829 Bewick Ave.

7ok2l

Hciratsgcsuch.

Eine deutsche Tam wünscht die
Bekannrichaft eines gesetzten besseren
deutsche Herrn zwecks Heirat zu
machen. Etwas Vermögen vornan
den. Tiskretion Ehrensache. Man
wende sich an E. Wagner, 284 Bir-aini- a

Park Ave. 7o2!

Kost und Logis findet deutscher!
Mann bei deutlichen beuten. 211
Ernne Ave. 7ok3l

51 oft nnd Logis finden ein oder zwei
Herren bei deutschsprcchenden lln
gärn. Nabe Packards und der Ta
vifon Earlinie. 1517 Baldwin Ave.!
Tel. Ridge 499. 7o2lj

Kost und Logis finden zwei junge ge j

bildete Teutsche bei deutscher Pri-- j

vatfamilie nahe dem Wasserwerke

park, zwischen Jefferson und Ücr- -

cheval Ave. 2 Earlinien. Telephon j

Hickory 732-W- . II j

Zwei auständigc junge Herren erhal
ten möbliertes Zimmer, Kost und
angenehmes Heim in No. 388
Elmwood.

Kost und Logis sucht ein deutsch un
garischer Manu bei deutsch-ungar- i

,si Ciinrniy nrlinfiMt nnI"'1' - I".
Ehrist bunkert, 118 aeob Strafe,!
Hamtramck. 6o3l

Zwei gediegene junge Herren erhal
tc möbliertes Zimmer, Kost und

I

angenebmes Heim in No. 388
(lenwood. 5ok3l

Mni Ihr Haus

repariert oder umgeäudert werden?
Einerlei wie unbedeutend die Arbeit
ist: Brick, Gipsbewurf. Cement und
Schreinerarbeit. Phonc North
5791 13fp,ba

'criaugt eidlich.

Verlangt wird ein Mädchen für all
gemeine Hausarbeit: zwei in Fami
lic. Tel. Hemlock 2801. 1l

Verlangt wird eine Frau mittleren
Alters, um bei der Hausarbeit zu
helfen. Gutes Heim und guter
Lohn. Nachzufragen No. 501 Ln
cafte Avenue. 7o3l

Verlangt wird ein gutes Mädchen für
Hausarbeit. Krinc Wäsche. $6.00
wöchentlich. Trei Erwachsene in

Familie. Empfehlungen. No. 74
Frcderick Ave. ' 7o2l

Verlangt wird ein erfahrenes Stu
bennlädchen sowie ein Mädchen für
allgemeine Hausarbeit. No. 81
Edmund Place. Lo2l

Verlangt wird ein Mädchen für all-

gemeine Hanc arbeit. :(): Wood-war- d

Ave. ttra:d 4U.V2. (io,lw

Verlangt wird eine gute Waschfrau.
Nachzufragen bei H. Schweim, 306
Pennstn'vania Ave. Telephon Hicko
rn 43W. 5o3l

Verlangt anständiges deutsches Mäd-che- n

für allgemeine Hausarbeit bei
deutscher Familie. Kann zu Haufe
schlafen. Nachzufragen 104 West Be
thunc. Tel. Market 6265. 6ok3l

Verlaugt wird ein Mädchen für all
gemeine Hausarbeit: muf; gute Kö-chi- n

fein: keine Wäsche. Nachzufra-ge- n

nachmittags in No. 262 Goethe
Avenue. 6o2I

Verlangt wird ein gutes Mädchen,
welches kochen kann, in einer kleinen
Familie, Witte Heim und guter
.'ohn. Keine Wäsche. Nachzufra

gen 142 Longfellow Ave. 5ok4l

Verlangt wird ein deutsches oder un
garisches Mädchen mit Enipfchlun-gen- :

anlilie von drei, ttuter Lohn.
80 Oft Paliner Ave. Tel. Market
4632. 2o7l

Verlangt werden

Infolge der stetig sich vergrößern'
den Anzahl von Aufrufen sind wir ne

.'.i'u'.igrn mehr Ofierateurinncn anzn
stellen. Bezahlung erfolgt während

der Lcrnzcit. Beförderung rapid.
Gute Stellen. Nachzufragen zwi
schen 9 llhr morgens uns 9 llhr
nbeuds in der Opernteurinnenschule
der Michigan State Telephon Co.,

rfe John R und Madison.

Verlangt wird ein erfahrenes, cng
lisch sprechendes Mädchen für zweite
Arbeit. 33 Alfred Str. 5o3l

Verlangt wird ein gutes deutsches
Mädchen für allgemeine Hausar
beit: guter Lohn. Nachzufragen 49
Martin Place, dritter Stock.

lokbv

$ erlang! nmmli h.

.:r. - ..v
rrinngi: a,mci sur Piano uno
Pfeifenorgel. Prof. A.Espcl, 100
inirnriiu i'ive. qi iom

Verlangt werden Kegcliuugeu. Gute
t,,,!,.,,.-- , fl ?ittrrt.,Mt s1.- HO' UUf jil .'IV.

Beaufait Avenue. 7o2l

Opcrators
Lathc Boring Mill

Iones & Lamson Milling Machiue

Nachzufragen bei der Picrce Ar
row Motor Ear Eo., Buffalo. N. 51.,
oder sprechen Sie vor bei Herrn Eo
leinan, Griswold Hotel, am Samstag
Abend oder Sonntag Morgen. 7o2l

Bodl, Makers
Polsterer Trimmers

Nachzufragen bei der Pierce Ar
row Motor Ear Eo., Buffalo, N. I.,
oder sprechen Sie vor bei Herrn

Griswold Hotel, am Samstag
Abend oder Sonntag Morgen. 7o2l

Verlangt wird ein Try Clcaner, um
Handschuhe zu reinigen und bei an
derer Arbeit behilflich zu sein. Be
ständige Arbeit und guter Lohn. L.
Tiehe Tneing & Eleaning Eo., 165
Grand River Ave. 5ok3l

Verlangt werden Jungen zum n

von TlchL Müssen Arbcits
Papiere haben. Eommcrcial Mil
ling Co., Ecke Nandolch und Atwa
tcr Straße. 6olw

!


